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Frohes Fest mit Oper und Ballett: 

Feiertagsprogramm mit 24 Aufführungen in 13 Tagen 
Das Silvesterprogramm ist ausgebucht, für die Weihnachtstage und die Zeit zwischen 

den Jahren gibt es noch Karten für Oper, Operette und Tanz 
 
Rund um die Feiertage bieten die Deutsche Oper und das Ballett am Rhein mit 24 Aufführungen in 13 

Tagen vom 20. Dezember bis zum 1. Januar große Oper, Operette und Tanz. Die beliebten Silvester-

vorstellungen sind bereits ausgebucht, für die Weihnachtstage und die Zeit zwischen den Jahren, 

sowie für die Operette am Neujahrsabend gibt es noch Karten. 
 
Im Opernhaus Düsseldorf ist Emmerich Kálmáns Operette „Die Csárdásfürstin“ zu erleben – am 22. 

Dezember gleich zweimal: um 15.00 und um 19.30 Uhr, sowie am 26. Dezember und 1. Januar, jeweils um 

18.30 Uhr. Die Vorstellung am 31. Dezember ist ausverkauft. Der Klassiker „Hänsel und Gretel“ steht an 

beiden Spielorten der Deutschen Oper am Rhein auf dem Programm – im Theater Duisburg am 22. 

Dezember zweimal, um 15.00 und 18.30 Uhr, und am 23. Dezember um 18.00 Uhr. Im Opernhaus 

Düsseldorf kann man die Märchenoper am 25., 27. (jeweils um 18.00 Uhr) und zweimal (familien-

freundlich um 15.00 und 18.30 Uhr) am 29. Dezember erleben. Das Ballett am Rhein zeigt im Theater 

Duisburg den dreiteiligen Abend b.16 mit Choreographien von Jerome Robbins, Hans van Manen und 

Martin Schläpfer noch dreimal – am 20., 26. und zum letzten Mal am 28. Dezember. Für Puccinis 

„Tosca“ am 23. Dezember im Opernhaus Düsseldorf gibt es noch Restkarten, die Vorstellung am 28. 

Dezember ist ausverkauft. Die viel bejubelte Neuinszenierung der „Zauberflöte“ von Wolfgang Amadeus 

Mozart ist in diesem Jahr noch viermal zu erleben: Für den 21. Dezember gibt es noch Restkarten, die 

Vorstellungen am 25. und die beiden am 29. Dezember sind fast ausverkauft. 
 
Eintrittskarten für alle Vorstellungen sind erhältlich in den Opernshops Düsseldorf und Duisburg. 

Öffnungszeiten: montags bis samstags von 9.00 bis 18.00 Uhr und an Heiligabend von 10.00 bis 13.00 

Uhr – Am 1. und 2. Weihnachtstag, an Silvester und Neujahr bleiben beide Opernshops geschlossen. An 

allen Vorstellungstagen öffnen die Abendkassen jeweils 60 Minuten vor Beginn. 

Tickets gibt es außerdem unter Tel. 0211.89 25 211 // 0203.940 77 77, sowie über www.operamrhein.de. 
 
Neben den beliebten Geschenkgutscheinen gibt es bis zum 24. Dezember wieder besondere 

Weihnachtsangebote in den Opernshops. Das „Geschenkpaket Düsseldorf“ bietet ab 42 € drei 

Opernabende mit „Don Giovanni“, „La traviata“ und „Le nozze di Figaro“ im Zeitraum Januar bis 

April. Im „Geschenkpaket Duisburg“ stecken ab 33 € je eine Karte für „Don Giovanni“, „Tosca“ und 

„Cavalleria rusticana / Pagliacci“ an drei Abenden von Februar bis April 2014. 

Das „Ballett für 2“ besteht aus zwei Eintrittskarten, entweder für b.17 im Opernhaus Düsseldorf am 25. 

Januar (ab 65 €) oder b.18 im Theater Duisburg am 23. Januar (ab 52 €), und dem exklusiven DuMont 

Kalender „Ballett am Rhein 2014“. 
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